
Jesus Christus spricht: „Siehe, ich bin bei euch  
alle Tage bis an der Welt Ende.“ Mt 28, 20
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JESUS CHRISTUS, MEIN BEGLEITER
Liebe Lichtblickleser,
das Titelbild unseres Lichtblicks ist eine  
Fotomontage. Hier kommen Kreuz 
und Dornenkrone mit der Osterkerze  
zusammen. Die Dornenkrone steht 
für den Leidensweg Jesu , für seinen 
Weg an das Kreuz. Hohn und Spott 
der Menschen, die in Jesus nicht den 
Sohn Gottes sehen wollen, sondern 
einen gescheiterten Propheten. Sein 
Weg führt deshalb an das Kreuz. Hier 
stirbt er den Tod eines Verbrechers; 
damit scheinen seine Worte und Taten 
ad acta gelegt zu sein. Aus und vorbei. 
Und dann die absolute Wende. Die 
Auferstehung des gekreuzigten und 
begrabenen Jesus am Ostersonntag-
morgen. Das scheinbar erloschene 
Lebenslicht – es brennt. „Der Herr ist 
auferstanden. Er ist wahrhaftig auf-
erstanden“, so rufen es sich Christen 
seit fast zwei Jahrtausenden am Oster- 
sonntagfrüh begeistert zu. Karfrei-
tag, der Todestag Jesu am Kreuz, sein 
Engagement für unsere Sünden und 
Fehler, öffnet uns allen mit der Auf-
erstehung am Ostersonntag die Tür 
zu Neuanfang und ewigem Leben. Die 
Osterkerze mit ihrer kleinen Flamme 
symbolisiert diese Hoffnung des Neu-
anfangs. Jesu Licht strahlt weiterhin in 
die Welt, in das Leben der Menschen, 
in ihre Herzen und Sinne. Es erwärmt 

die Herzen der 
Menschen. Es 
führt sie zusam-
men gegen die 
Ausgrenzung. 
Es stärkt sie im 
Miteinander ge-
gen die Egoismen 
der jeweiligen Zeit.
Es versöhnt mit Gott gegen 
die Strömungen des Atheismus. Und 
der auferstandene Jesus sagt zum Ab-
schluss des Matthäusevangeliums sei-
nen Jüngern kurz vor seiner Himmel-
fahrt zu: „Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende.“
Mit dieser Zusage wird klar, auch über 
Jesu Abschied von dieser Erde hinaus 
steht er zu seinen Christen. Er stärkt 
sie für ihr Leben und darüber hinaus.
Taufe und Abendmahl können uns 
dabei wichtige Hinweise sein. Tau-
fe und Abendmahl, wie wir sie im-
mer wieder im Gottesdienst erleben. 
Die Taufe, der einzigartige Start des 
Christseins. Das Abendmahl, die re-
gelmäßige Stärkung der Gemeinschaft 
und des Glaubens.
Alles dies, liebe Lichtblickleser, dürfen 
wir in den nächsten Monaten erleben.
Ostern, das wichtigste Fest für uns 
Christen, ist der Höhepunkt des Kir-
chenjahres. Weitere Feste werden wir 
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AUFFÜHRUNG DES „WEIHNACHTSORATORIUMS“ 
Am 2. Advent 2018 wurde zum ersten 
Mal in Lommatzsch das bekannteste 
und beliebteste Oratorium vom Leip-
ziger Thomaskantor Johann Sebastian 
Bach, das Weihnachtsoratorium, die 
Kantaten 1-3, aufgeführt.
Etwa 50 Chorsänger, 4 Solisten und 
ein Orchester mit 20 Musikern unter 
meiner Leitung konnten die Besu-
cher in der schönen Lommatzscher 
Kirche begeistern und 
mitreißen. Viele waren 
erstaunt, dass sie so ein 
Konzert in Lommatzsch 
in dieser hohen Qualität 
erleben konnten.
Die Kirche war gut be-
sucht, aber um so ein 
Projekt noch besser zu 
finanzieren, hätten es 
noch ein paar mehr Be-
sucher sein können. 
In diesem Jahr soll am 
7. Dezember 2019 die-

ses Konzert wiederholt werden um es 
noch mehr Menschen aus der Region 
zu ermöglichen, sich so wundervoll 
in die Weihnachtszeit einstimmen zu 
lassen.

Ihr Kantor Karlheinz Kaiser

in der Folge begehen. Die Feste des 
Kirchenjahres genauso wie die per-
sönlichen Feste.
Die Zusage Jesu: „Siehe, ich bin bei 
euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ 
sagt uns, wir feiern nicht allein. Jesus 
ist dabei.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben, 
auch im Namen der Kirchenvorstän-
de und der Mitarbeiter, ein gesegnetes 
Osterfest.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

RÜCKBLICK ADVENT
„Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt…“ dieses Gedicht haben die 
Kinder vom Musiktheater in einem 
Anspiel aufgesagt. Der Advent ist ge-
prägt von Lichtern, Vorfreude und 
vielen Veranstaltungen. So haben die 
Christenlehrekinder zusammen mit 

den OH-Kids gebastelt, wir haben 
einen Familiengottesdienst genossen 
und viele andere schöne Dinge erlebt. 
Hier ein kleiner Einblick in den Ad-
vent in der Christenlehre:

Ihre Diakonin Melanie Wolf

Aufführung des „Weihnachtsoratoriums“ von Johann Sebastian Bach am 9.12.2018

DIE BESONDERE WEIHNACHTSFEIER 
Seit vielen Jahren gibt es in unserer Kirch-
gemeinde eine schöne Tradition. Junge  
Menschen aus dem „Offenen Haus“ 
und der Jungen Gemeinde gestalten eine 
Weihnachtsfeier für eine kleine Gruppe 
von Menschen mit Behinderung: es gibt 
ein Kaffeetrinken in gemütlicher Runde, 
es wird gemeinsam gesungen, gebastelt, 
es werden Plätzchen gebacken und der 
Weihnachtsmann schaut auch vorbei. 
So auch im vergangenen Jahr – unsere 
Weihnachtsfeier fand am Samstag, dem 
15. Dezember statt. Die Helferinnen und 

Helfer trafen sich bereits um 12:00 Uhr 
zum Vorbereiten im „Lutherzimmer“. 
Kleine Geschenke wurden verpackt und 
dekoriert, der Tisch gedeckt und der 
Ablauf nochmals abgesprochen. Unsere 
Gäste kamen um 14:30 Uhr dazu. Die 
Atmosphäre war vertraut und fröhlich. 
Es gab Zeit zum Reden, Lachen, Backen 
und Singen. Diese Nachmittage sind et-
was ganz Besonderes und wir freuen uns 
auf ein gesundes Wiedersehen.

Ihre Antje Wagenzink  
im Namen aller Beteiligten
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VERABSCHIEDUNG VON FRAU HENNIG
Am Sonntag, dem 27. Januar wurde 
Frau Elke Hennig im Rahmen des 
Gottesdienstes nach mehr als 10 Jah-
ren Mitarbeit auf dem Lommatzscher 
Friedhof verabschiedet.
Die Kirchgemeinde und die Mitarbei-
ter sagten herzlichen Dank für alles 
Engagement. 
Der Kirchenvorstand und die Mit-
arbeiter wünschen Frau Hennig für 
die Zukunft Gottes reichen Segen und 
eine aktive Zeit in der Familie.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

KRIPPENSPIELE 
Am Heiligen Abend haben wir in unse-
ren Gemeinden die unterschiedlichs-
ten Krippenspiele von vielen Kindern 
und Erwachsenen gehabt. Mit großer 
Mühe, viel Spass und Einfühlungsver-
mögen sind in Dörschnitz, Zehren, 
Leuben, Ziegenhain, Lommatzsch 
und Neckanitz die Krippenspiele ge-
schrieben und eingeübt worden. Am 
Heiligen Abend in den Christvespern 

und in den Krippenspielwiederholun-
gen konnten die Gottesdienstbesucher 
so die Menschwerdung Gottes plas-
tisch miterleben. 
Neben den Spielern waren zudem Eh-
renamtliche hinter den „Kulissen“ aktiv.
Allen Beteiligten ein HERZLICHES 
DANKESCHÖN für ihr Engagement.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

KRIPPENSPIEL DER BESONDEREN ART
Am Freitag, dem 21. Dezember war die 
Grundschule „Lommatzscher Pflege“ in 
unserer Lommatzscher Kirche zu Gast. 
Neben Gedichten und Liedern zur Ein-
stimmung auf das Weihnachtsfest gab es 
ein besonderes Krippenspiel. Als Steh-
greifspiel verwandelten sich Lehrer der 
Grundschule in Maria und Josef, in Hir-
ten und Engel und Weisen. Dazu wurde 
die Weihnachtsgeschichte gelesen. 
Den Grundschülern war dieses Krip-
penspiel sehr eindrücklich. Herzli-
chen Dank allen Beteiligten.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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ZUKUNFT UNSERER KIRCHGEMEINDEN
Nachdem es einen längeren Befra-
gungs- und Entwicklungsprozess zur 
notwendigen engeren Zusammen-
arbeit der Kirchgemeinden in unserer 
Landeskirche und im Kirchenbezirk 
Meißen-Großenhain gegeben hat, 
zeichnet sich für unsere Kirchge-
meinden Dörschnitz-Striegnitz, Zeh-
ren und Lommatzsch-Neckanitz ein 
Weg in der Region Meissen ab. Die 
bisherige Schwesterkirchgemeinde 
Leuben-Ziegenhain-Planitz sieht ihre 
Zukunft eher in der Region Nossen. 
So ergeben sich für die Kirchenvor-
stände unserer Gemeinden in diesem 
Jahr zwei unterschiedliche Arbeits-
richtungen. Zum einen müssen die ge-
meinsamen Strukturen der bisherigen 

Schwesternschaft leider aufgelöst wer-
den. Zum anderen wird gemeinsam 
mit den Meißner Kirchgemeinden 
und der Kirchgemeinde Röhrsdorf 
die Zusammenarbeit in einem Kirch-
gemeindebund überlegt und geplant. 
Dieser Weg ist angesichts der demo-
graphischen Entwicklung unseres 
Landes und damit leider auch unserer 
Kirchgemeinden der Weg, der nach 
derzeitigem menschlichen Ermessen 
die größte Eigenständigkeit unserer 
Gemeinden bewahrt. 
Für Nachfragen stehen die Pfarrer 
und Kirchvorsteher natürlich gern zur 
Verfügung.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

AUSBLICK

ÖKUMENISCHES MITEINANDER
Über viele Jahrzehnte ist das Mit-
einander unserer Gemeinde mit den 
katholischen Mitchristen in Lom-
matzsch und Umgebung gewachsen. 
Neben den alltäglichen Begegnungen 
in der Nachbarschaft, am Arbeits-
platz, in der Schule und im Ortsge-
schehen gibt es immer wieder auch 
besondere Begegnungen.
So ist der gemeinsame Weltgebetstag 
am Freitag, dem 01. März um 19.30 

Uhr im Gemeindesaal der evangeli-
schen Gemeinde (Döbelner Str. 6) 
zu nennen. Zudem ist die katholi-
sche Gemeinde herzlich zu den Got-
tesdiensten und Gemeindeabenden 
während der Ökumenischen Bibel-
woche vom 9. März bis zum 17. März 
eingeladen. Pfarrer St. Löwe aus der 
katholischen Gemeinde verantwortet 
den Abend am Freitag, dem 15. März 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal der  

evangelischen Gemeinde. Umgedreht 
sind auch evangelische Gemeinde-
glieder für Montag, den 25. März um 
19.00 Uhr zu einem Fastenvortrag 
im katholischen Gemeindezentrum, 
Am Rodeland 14 herzlich eingeladen. 
Weitere gemeinsame Gottesdienste 
und Begegnungen werden über das 
Jahr 2019 bereits geplant. Lassen Sie 
sich einladen, hier christliches Mit- 

einander über konfessionelle Grenzen 
hinweg zu leben.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

 ư Weltgebetstag 
Freitag, 01. März 
19.30 Uhr Gemeindesaal  
ev. Gemeinde

 „VON 2015 ZU 2018: WIE SICH UNSER 
DEUTSCHSEIN VERÄNDERT“
Mit Sorge beobachtet die „Verfas-
sungspatriotin“ Lamya Kaddor, dass 
die Angst vor den Flüchtlingen und 
dem Islam die Demokratie in Deutsch-
land schwächt; dass sich Denkweisen 
etablieren, für die die Beschränkung 
der Freiheit zugunsten einer angeb-
lichen Sicherheit legitim ist. Welche 
Probleme, aber auch welche Chancen 
kommen auf die deutsche Gesellschaft 
zu? Inwiefern muss sich die Mehr-
heitsgesellschaft verändern? Eines ist 

für sie klar: Wir brauchen ein neues 
deutsches Wir. 
Doch wie verändert sich unser 
Deutschsein seit 2015? 

 ư Dienstag, 12. März 
18.00-19.30 Uhr Frauenkirche, 
01662 Meißen 
Veranstalter: Diakonie Riesa- 
Großenhain gGmbH,  

Diakonisches Werk Meißen e. V.
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FRÜHJAHRSPUTZ IN UNSEREN KIRCHEN
Nach der Winterpause 
steht in unseren Kir-
chen der Frühjahrs-
putz an. 
Vielen Dank an 
die, welche im 
Vorjahr bei der 
Kirchenreinigung 
mitgeholfen ha-
ben. 
Wir freuen uns auch 
in diesem Jahr über mög-
lichst viele freiwillige Helfer, 
die uns mit Eimer, Lappen, Schrubber, 
Schwung und Elan unterstützen.
In Zehren treffen sich alle am Sams-
tag, dem 16. März um 9.00 Uhr zum 
Kirchenputz.
In Lommatzsch ist der Kirchenputz 
– auch unsere Konfirmanden sind 
wieder mit dabei – am Samstag, dem  
30. März ab 9.00 Uhr.
In Lommatzsch gibt es als kleines Dan-
keschön nach getaner Arbeit einen 

Imbiss im Lutherzimmer.  
Zur Planung des Im-

bisses geben Sie bitte 
bis zum 28. März 
im Pfarramt Lom- 
matzsch einen kur- 
zen Hinweis.
Die Kirche in 

Dörschnitz wird 
am Samstag, dem 

13. April ab 9.00 Uhr 
geputzt.

  Ihre Pfarrer Andreas Sureck  
und Dietmar Saft

 ư Samstag, 16. März 
9.00 Uhr Zehren

 ư Samstag, 30. März 
9.00 Uhr Lommatzsch

 ư Samstag, 13. April 
9.00 Uhr Dörschnitz

Der Abschluss der diesjährigen Bibel-
woche wird am Sonntag, den 17. März 
ein gemeinsamer Gottesdienst der 
Kirchgemeinden Dörschnitz-Strieg-
nitz, Leuben-Ziegenhain-Planitz, Zeh-
ren und Lommatzsch-Neckanitz um 
9.30 Uhr in der Kirche Zehren sein.

Sie sind ganz herzlich eingeladen.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

 ư Abschlussgottesdienst 
Sonntag, 17. März 
9.30 Uhr Kirche Zehren

MIT PAULUS GLAUBEN!
Unter diesem Thema wollen wir im 
Rahmen der ökumenischen Bibelwo-
che vom 09. März bis zum 17. März 
verschiedene Texte aus dem Philipper-
brief des Paulus miteinander bedenken.
Verfolgung und Freude, Liebe und 
Gemeinschaft, christliche Gesin-
nung, Furcht und Vertrauen, Geben 
und Nehmen, irdisches Wirken und 
himmlische Heimat sind Stichpunkte 
der vielfältigen Abende.
Eingeladen sind alle Interessierten aus 
Lommatzsch und der Umgebung.
Neben den regionalen Startgottes-
diensten am 09. März in Leuben 
sowie am 10. März in Dörschnitz, 
Lommatzsch und Zehren werden 
verschiedene Referenten aus unse-
ren Gemeinden und der Region  uns 
von Montag bis Freitag jeweils im Ge-
meindesaal Lommatzsch ab 19.30 Uhr 

in einen Abschnitt des Philipperbrie-
fes einführen.
Die Abende leben auch mit davon, 
dass Anfragen und persönliches Ein-
bringen möglich sind. 
Musikalisch werden die Abende je-
weils von Chören, Bläsern oder Inst-
rumentalisten aus unserer Region aus-
gestaltet. Lassen Sie sich überraschen! 

Montag,
11. März

„Mit neuen Werten“
Philipper 3, 1-16

Pfarrer Dr. J. Hahn
Rüsseina

Dienstag,
12. März

„Mit größter Ehre“
Philipper 1, 27 – 2, 11

Pfarrer A. Sureck 
Zehren

Mittwoch,
13. März

 „Mit Furcht und Zittern“
Philipper 2, 12-30

Jugendwart D. Kirchhoff
Meißen

Donnerstag,
14. März

„Mit Brief und Siegel“
Philipper 3, 17 – 4,3

Pfarrer D. Saft
Lommatzsch

Freitag, 
15. März

„Mit Hoffnung und Freude“
Philipper 4, 4-9

Pfr. St. Löwe
Kath. Gemeinde Meißen

Ökumenische Bibelwoche 2018/2019

Herzliche Einladung 
zur Bibelwoche! 
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OSTERBASTELN UND …
Auch dieses Jahr wollen wir am Grün-
donnerstag gemeinsam basteln und 
Eier anmalen. Dazu treffen wir uns 
im Offenen Haus. Bitte meldet euch 
an, damit wir auch genügend Eier und 
Bastelmaterial da haben.

 ư Donnerstag, 18. April 
14.00-17.00 Uhr Offenes Haus  
Döbelner Str. 6, 01623 Lommatzsch

… AGAPEMAHL
Brot und Wein teilen. Gemeinschaft. 
Jesu letztes Mahl mit seinen Freun-
den. Erinnerung. Liebesmahl. Dies 
und noch mehr ist das Agapemahl. 
Wir laden herzlich dazu ein.

 ư Donnerstag, 18. April 
17.00-17.45 Uhr Gemeindesaal  
Döbelner Str. 6, 01623 Lommatzsch

Ihre Diakonin Melanie Wolf

NEUE LINDEN AUF DEM FRIEDHOF LOMMATZSCH 

Mit dem Frühjahr wer-
den auf dem Lommatz-
scher Friedhof fünf neue 
Linden gepflanzt.
Sie sind als Lückenbe-
pflanzung gedacht, um  
den Alleencharakter des  
Alleenweges wieder stär- 
ker zu betonen. Nach-
dem wir bereits in der  
Vergangenheit Nachfra- 

gen für Baumpatenschaf- 
ten erhalten haben, freuen  
wir uns natürlich, wenn 
für die neuen Linden 
weitere Patenschaften 
übernommen werden.
Genauere Auskünfte er-
teilt gern das Pfarramt. 

Ihr Pfarrer  
Dietmar Saft

GOTTESDIENSTE

MÄRZ
Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 1 Sam 7,3

FREITAG, 1. MÄRZ
Weltgebetstag

19.00 Uhr Zehren
Weltgebetstagsgottesdienst  
mit Chor im Gemeindesaal

19.30 Uhr Lommatzsch
Weltgebetstagsgottesdienst  
mit Chor im Gemeindesaal 

19.30 Uhr Leuben
Weltgebetstagsgottesdienst  
im Gemeindesaal

SONNTAG, 3.MÄRZ
Estomihi

9.30 Uhr Planitz
Abendmahlsgottesdienst  
in der Winterkirche
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst  
im Gemeindesaal
Pfr. Saft

SAMSTAG,  9. MÄRZ
 
17.00 Uhr Leuben
Eröffnungsgottesdienst zur  
Bibelwoche im Gemeindesaal
Pfr. Sureck

SONNTAG, 10. MÄRZ
Invokavit

9.30 Uhr Zehren
Eröffnungsgottesdienst zur  
Bibelwoche im Gemeindesaal
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Eröffnungsgottesdienst zur  
Bibelwoche im Gemeindesaal
Pfrn. Saft

14.00 Uhr Dörschnitz
Eröffnungsgottesdienst zur  
Bibelwoche im Gemeindesaal
Pfr. Sureck

SONNTAG, 17. MÄRZ
Reminiscere

9.30 Uhr Zehren
Gemeinsamer Abschlussgottes-
dienst der Bibelwoche in der Kirche
Pfr. Saft

SONNTAG, 24. MÄRZ
Okuli

9.30 Uhr Planitz
Lesegottesdienst in der Winterkirche
 
14.00 Uhr Neckanitz
Abendmahlsgottesdienst  
in der Kirche
Pfrn. Saft
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SONNTAG, 21. APRIL
Ostersonntag

5.00 Uhr Planitz
Osternachtsandacht mit  
anschließendem Osterfrühstück
Pfrn. Kluge

5.30 Uhr Zehren
Osternachtsandacht
Pfr. Sureck

9.30 Uhr Leuben
Familiengottesdienst in der  
Kirche mit Osternestsuchen
Diakonin Wolf, Pfrn. Saft

9.30 Uhr Zehren
Festgottesdienst in der Kirche mit 
anschließendem Osternestsuchen
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Festgottesdienst mit Bläsern  
in der Kirche
Pfr. Saft

MONTAG, 22. APRIL
Ostermontag

9.30 Uhr Striegnitz
Festgottesdienst in der Kirche
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Neckanitz
Familiengottesdienst mit  
anschließendem Osternestsuchen 
und Kirchenkaffee
Diakonin Wolf, Pfrn. Saft

SONNTAG, 28. APRIL
Quasimodogeniti

9.30 Uhr Planitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst
Pfr. Saft

MAI
Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir. 2 Sam 7,22

SAMSTAG, 4. MAI

17.00 Uhr Ziegenhain
Abendmusik mit Chor
Pfr. Sureck

SONNTAG, 5. MAI
Miserikordias Domini

9.30 Uhr Zehren
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst mit den 
Kantoreien aus Weissach und  
Lommatzsch
Pfr. Saft 

GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 31. MÄRZ
Lätare

9.30 Uhr Ziegenhain
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
9.30 Uhr Zehren
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst im  
Gemeindesaal
Pfr. Saft

APRIL
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Mt 28,20

SONNTAG, 7. APRIL
Judika

9.30 Uhr Leuben
Abendmahlsgottesdienst im  
Gemeindesaal
Pfr. Sureck

9.30 Uhr Dörschnitz
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst mit Taufen in 
der Kirche
Pfr. Saft

SONNTAG, 14. APRIL
Palmsonntag

9.30 Uhr Ziegenhain
Gottesdienst
Prädikant Händel

9.30 Uhr  Zehren
Predigtgottesdienst
Pfr. Sureck

10.00 Uhr  Lommatzsch
Predigtgottesdienst im  
Gemeindesaal
Pfr. Saft

DONNERSTAG, 18. APRIL
Gründonnerstag

17.00 Uhr Lommatzsch
Agapemahlfeier im Gemeindesaal
Pfr. Saft

18.00 Uhr Leuben
Tischabendmahl im Gemeindesaal
Pfr. Sureck

FREITAG, 19. APRIL
Karfreitag

9.30 Uhr Zehren
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Sureck

9.30 Uhr Ziegenhain
Passionsmusik
Pfr. Saft

14.00 Uhr Dörschnitz
Abendmahlsgottesdienst  
zur Sterbestunde
Pfr. Sureck

14.00 Uhr Lommatzsch
musikalische Andacht zur  
Sterbestunde in der Kirche
Pfr. Saft
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MOTORRADAUSFAHRT 
Noch steht die Maschine in der Ga-
rage. Saisonkennzeichen und Wetter 
machen klar: Erst ab April kann es 
wieder losgehen – mit der neuen Mo-
torradsaison. Die Vorfreude ist groß.
Ich lade wieder ganz herzlich zur Mo-
torradausfahrt ein. Wir treffen uns 
diesmal am Samstag, dem 13. April um 
14.00 Uhr. Wie inzwischen gewohnt, 
bitte mit vollem Tank zum Treffpunkt 
Wenzelskirche nach Lommatzsch 
kommen. Von dort aus werden wir 
den Tag über in Sachsen unterwegs 
sein. Eine Einkehr, Kirchenbesichti-

gung, Andacht, gute Laune und viele 
Kurven stehen auf dem Programm. 
Eine telefonische Voranzeige im 
Pfarramt hilft bei der Organisation 
und Planung.
Ich freue mich bereits jetzt auf diese 
Ausfahrt! 

Ihr Pfarrer Dietmar Saft 

 ư Samstag, 13. April  
14.00 Uhr Wenzelskirche  
Lommatzsch

GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 12. MAI
Jubilate

9.30 Uhr Leuben
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Vorstellungsgottesdienst der  
Konfirmanden
Pfr. Saft

14.00 Uhr Dörschnitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Sureck

SAMSTAG, 18. MAI
 
17.00 Uhr Ziegenhain
Gottesdienst mit Vorstellung  
der Konfirmanden
Pfr. Sureck

SONNTAG, 19. MAI
Kantate

9.30 Uhr Zehren
Predigtgottesdienst
Pfr. Sureck

10.00 Uhr Lommatzsch
Konfirmationsgottesdienst  
mit Abendmahl
Pfr. Saft

SONNTAG, 26. MAI
Rogate

9.30 Uhr Zehren
Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Pfr. Sureck

9.30 Uhr Planitz
Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Diakonin Wolf, Pfr. Saft

14.00 Uhr Neckanitz
Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Diakonin Wolf, Pfr. Saft  

14.00 Uhr Dörschnitz
Gottesdienst mit Taufgedächtnis
Pfr. Sureck

DONNERSTAG,  30. MAI
Christi Himmelfahrt

17.00 Uhr Graupziger Wäldchen
Gemeinsamer Bläsergottesdienst  
im Freien

JUNI
Freundliche Reden sind Honig, süß für die Seele und heilsam für die Glieder. Spr 16,24

SAMSTAG, 1. JUNI 
 
13.00 Uhr Lommatzsch
Gottesdienst mit Trauung  
und Taufe
Pfr. Saft

16.30 Uhr Lommatzsch
Konzert mit dem Radebeuler  
Kammerchor
Kantor Kaiser

18.00 Uhr Leuben
Abendmusik
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WIR LADEN EIN!
Sobald der Frost verschwunden ist und die Sonne uns wieder nach Draußen 
lockt, gibt es für die Kinder wieder tolle Veranstaltungen!

DER STINKSTIEFEL

Einen Nachmittag über die Wiesen 
von Skassa rennen, spielen, lachen 
und zum Schluss Hot Dogs essen. Das 
und noch mehr ist der Stinkstiefel. 
Und dieses Jahr darf ich ihn mit vor-
bereiten und organisieren!
Viele Kinder haben schon gesagt, dass 
sie wieder mitkommen wollen. Da ich 
wegen der Organisation keine Grup-
pe begleiten kann, suche ich noch 
Erwachsene, die Lust haben, unsere 
Kids durch die Weiten des Skassaer 
Graslandes zu begleiten.

 ư Samstag, 25. Mai 
13.30-19.00 Uhr 
Pfarrhaus Skassa, Pflasterstraße 1, 
01558 Großenhain 
Kosten pro Teilnehmer: 4€

DIE KINDERKIRCHENTAGE

Eine Woche lang ein Musical einüben, 
basteln, spielen und ganz viel Spaß 
haben. Das erwartet euch bei den  
KiKiTa.

 ư 12. – 16. und 18. August 
Gemeindesaal, Döbelner Str. 6, 
01623 Lommatzsch 
Kosten pro Teilnehmer: 30€

Ihre Diakonin Melanie Wolf

AUSBLICK

MUSIKALISCHES IN DER WENZELSKIRCHE  
LOMMATZSCH 

MUSIKALISCHE ANDACHT ZUR 

STERBESTUNDE

Heinrich Schütz (1585-1672) 
„Die sieben Worte Jesu Christi  
am Kreuz“

Passionsmusik für Soli, Chor und 
Instrumente 
Chorsolisten, Kammerchor der  
Friedenskirche Radebeul, Kantorei 
der Wenzelskirche Lommatzsch,  
Instrumentalisten  
Leitung: Karlheinz Kaiser
(Eintritt frei!)

 ư Karfreitag, 19. April 
14.00 Uhr Wenzelskirche 
Lommatzsch

LOMMATZSCHER ORGELSOMMER
 
Chor- und Orgelkonzert

Kammerchor der Friedenskirche 
Radebeul
Karlheinz Kaiser, Orgel 
Leitung: Peter Kubath
(Eintritt frei!)

 ư Samstag, 01. Juni 
16.30 Uhr 
Wenzelskirche 
Lommatzsch
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Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft.
Psalm 62,1

ANEINANDER DENKEN –  FÜREINANDER BETEN

CHRISTLICH BESTATTET WURDEN

Edelgard Gertraud Theurich geb. List aus Lommatzsch
Karl Siegfried Herrmann aus Lommatzsch
Kerstin Theresa Lehmann, geb. Ladisch aus Niedermuschütz
Rosa Helene Sonntag aus Zehren
Ingeborg Arnold, geb. Mohr aus Zehren

„Guck mal“ 
Was blüht denn da? – Die Bibel und ihre Pflanzen�acht
All diese P�anzen �ndest du in der Bibel. Verbinde die Namen mit den 
passenden Bildern!

FeigeDa�elpalme GranatapfelOliveLilien Weintrauben

KinderseiteKinderseite
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GRUPPEN UND KREISE

ERWACHSENE

Hauskreis Hänsel

, wechselnde Orte  
dienstags 19.30 Uhr
Im März Teilnahme  
an der Bibelwoche
23.4. | 28.5.
Kontakt 035241-52304 

Hauskreis Trogen

, Trogen Nr. 6
dienstags 19.30 Uhr
Im März Teilnahme  
an der Bibelwoche
16.04. | 21.05

Fröhlicher Hauskreis

, wechselnde Orte
immer 14-tägig 
freitags 20.00 Uhr 

Bibelstunde der LKG

, bei Fr. Schulz,  
Weinbergstr. 11
mittwochs 19.30 Uhr
13.3. | 27.3. | 10.4. | 24.4.  
8.5. | 22.5. | 5.6.

Gebetskreis

, Altarraum der  
St. Wenzelskirche 
freitags 6.30 Uhr

SENIOREN

Frauenkreis

, Gemeindehaus  
Lommatzsch
dienstags 19.30 Uhr 
Im März Teilnahme  
an der Bibelwoche
9.4. | 14.5. 

Frauendienst Pahrenz

, Ort nach Absprache
donnerstags 16.30 Uhr
28.03. | 25.04. | 23.05.

Mütterdienst Lommatzsch

, Gemeindehaus
dienstags 14.00 Uhr
5.3 | 2.4 

Seniorenkreis Dörschnitz

, Pfarrhaus Dörschnitz
mittwochs 14.30 Uhr 
13.3. | 10.4. | 8.5.

Seniorenkreis Lommatzsch 

, Gemeindehaus
donnerstags 14.30 Uhr
14.3. | 11.4. | 16.5.

Seniorenkreis Zehren 

, Gemeindehaus
dienstags 14.00 Uhr
12.03. | 09.04. | 14.05.

MUSIK

Sing- und Spielkreis

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
mittwochs 14.45 Uhr

Musiktheater Lommatzsch 

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
mittwochs 15.45-16.30 Uhr

Kantorei Lommatzsch

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
mittwochs 19.30 Uhr

Kirchenchor Zehren

, Gemeindesaal Zehren
mittwochs 19.30 Uhr

Posaunenchor

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
dienstags 19.00 Uhr

„Musikgruppe 01623“  

(Chor und Band): 

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
samstags 10.30 Uhr
(Termine nach  
Vereinbarung)

KINDER UND JUGEND

Kinderkreis Kindergarten 

Zehren

immer 14-tägig
mittwochs 14.30-15.00 Uhr

Kids-Treff

, Pfarrhaus Leuben oder 
Dörschnitz
samstags 10.00 Uhr 
13.04. | 11.05.

Christenlehre Lommatzsch

, Wichernzimmer
Kl. 1: montags  
14.30-15.30 Uhr

Kl. 2: montags  
13.15-14.15 Uhr

Kl. 3/4: dienstags  
14.15-15.15 Uhr

Konfitüre (Mädchen Kl. 5-6)

, Wichernzimmer
immer 14-tägig  
mittwochs 16.00-17.00 Uhr
6.3. | 20.3. | 3.4. | 17.4.  
15.5. | 29.5.

Jungschar (Jungen Kl. 5-6)

, Wichernzimmer
immer 14-tägig  
mittwochs 16.15-17.15 Uhr
13.3. | 27.3. | 10.4. 
8.5. | 22.5.

Konfirmanden

, Lutherzimmer  
Lommatzsch
Kl. 7: mittwochs  
18.00-19.00 Uhr

Kl. 8: montags  
16.30-17.30 Uhr

Junge Gemeinde

, Offenes Haus  
Lommatzsch
mittwochs 18.00 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE

Kirchenvorstand  

Dörschnitz-Striegnitz 

, Pfarrhaus Dörschnitz
dienstags 19.30 Uhr 
5.3. | 2.4. | 7.5.

Kirchenvorstand  

Lommatzsch 

, Gemeindehaus 
montags 19.30 Uhr
4.3. | 1.4. | 6.5.

Kirchenvorstand Zehren

, Gemeindesaal Zehren
donnerstags 19.30 Uhr 
5.3. | 11.4. | 9.5.
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OFFENES HAUS

Offener Kinder- und   

Jugendtreff

Di - Fr: 14.00 - 18.00 Uhr
Fr (2x im Monat):  
19.30 - 21.00 Uhr
mit Spielangeboten, Kicker,  
Billard, Tischtennis,  
Airhockey

Sportprojekt

, „Lothar-Krauße“ Sport-
halle Lommatzsch
freitags 18.00 - 19.00 Uhr 
Das Sportprojekt findet in 
den Ferien nicht statt.

MEIN PRAKTIKUM IM „OFFENEN HAUS“
Guten Tag, sehr geehrte Leserinnen 
und Leser,
ich möchte mich Ihnen kurz vorstel-
len. Mein Name ist Michael Beier und 
ich absolviere zur Zeit eine Ausbil-
dung zum staatlich anerkannten Er-
zieher an der Heimerer Schule in Tor-
gau, mittlerweile befinde ich mich im 
zweiten Ausbildungsjahr. 
Im Zeitraum vom 17. September bis 
zum 17. Dezember 2018 war ich im 
„Offenen Haus“ als Praktikant tätig. 
Das kleine Team hat mich bereitwillig 
integriert und auch von den Kindern 
und Jugendlichen wurde ich gut ange-
nommen.
So war ich in der Lage, mir einen Ein-
blick in das Arbeitsfeld der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit zu verschaf-
fen, eines, in dem ich zuvor noch ein 
weißes Blatt war. 
Während dieser Zeit habe ich vie-
le neue Erfahrungen gesammelt und 
konnte mich in verschiedenen Tätig-

keiten ausprobieren und habe somit 
mein Wissen vielseitig erweitert, so 
zum Beispiel bei den verschiedenen 
Bastel- und Gestaltungsangeboten. 
Auch lernte ich verschiedene Netz-
werkpartner kennen – vom Hort über 
die Oberschule und deren Sozial-
arbeiterin bis zur Bürgermeisterin – 
und fand heraus, wie wichtig der Aus-
tausch untereinander ist.
Es war ein sehr schönes Praktikum für 
mich und ich war auch vielseitig ein-
gesetzt, neben dem „Offenen Haus“ 
war ich auch mit bei der Christenlehre 
und an den Krippenspielproben von 
Frau Wolf beteiligt, aber auch bei der 
JG am Mittwoch war ich tätig, so habe 
ich einen großen und vielseitigen Ein-
blick bekommen.

Michael Beier

Weitere Informationen zu unseren Angeboten erhalten Sie/ erhaltet ihr im „OH“ unter  
w www.offenes-haus-lommatzsch.de oder O 0174/ 5186 914. 

Änderungen sind möglich! Auf eure/ Ihre Anfragen und Wünsche freuen wir uns! 
Im Namen des „OH“-Teams, Antje Wagenzink

DAS JAHR 2018 IM „OFFENEN HAUS“ …
Was haben wir in diesem Jahr ge-
schwitzt! Unsere Räumlichkeiten in 
der ersten Etage eignen sich aber nicht 
nur dafür, sondern auch zum Spielen 
von Air Hockey, Skipbo, Phase 10 und 
Activity. 
Da es draußen auch spannend ist, ha-
ben wir die Welt erkundet, die Zoos in 
Leipzig und Dresden besucht, haben 
uns beim Klettern in luftige Höhen ge-
wagt und den Bäderbus genutzt, um 
die notwendige Abkühlung zu bekom-
men. Beim Juggern konnten wir uns 
auspowern. Wir haben gemeinsam 
viel Spaß gehabt, geplant, Hausaufga-

ben erledigt, Konflikte gelöst und aus-
giebig gechillt. 
Nun bedanken wir uns bei unseren 
Kooperationspartnern und Unter-
stützern, Freunden des Projektes und 
ehrenamtlich Engagierten. Und wir 
grüßen die Kinder und Jugendlichen, 
die Teil und wichtige Mitgestalter des 
„Offenen Hauses“ sind. 
Kommt rein ins „OH“ auf der Dö-
belner Straße 6 in Lommatzsch. 
Bringt eure Ideen mit und setzt sie mit 
uns um. 

Eure Antje Wagenzink 
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ZEHREN

Pfarramt und Friedhof Zehren
, Bergstr. 11 

01665 Diera-Zehren OT Zehren
O 035247 500  10
d 035247 500 15
m kirche-zehren@t-online.de 

Öffnungszeiten:
Mo: 9.00 - 11.00 Uhr
Mi: 17.00 - 19.00 Uhr 

Pfarrer Andreas Sureck
O 035247 500 11
m andreassureck@web.de

Kantorin Annelie Fiedler
O 035247 512 93
m fiedler.annelie@t-online.de

Kids-Treff, Junge Gemeinde 
Gemeindepädagogin Melanie Wolf
O 03521  754 006 5
m melanie.wolf@evlks.de

Rüstzeitheim und Friedhof 
Roland Miersch
O 035247 500 14
m rzh-zehren@t-online.de

Kirchgeld- und Spendenkonto 
sowie Friedhofsgebühren:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE54 8505 5000 3010 0274 50

Der Lichtblick erscheint viermal jährlich.
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz,  
Pfarrer Dietmar Saft, Döbelner Str. 6, 01623 Lommatzsch
Redaktion: Pfarrer Dietmar Saft, Pfarrer Andreas Sureck, Melanie Wolf, u.a.
Korrektur: Pfarrer Dietmar Saft, Pfarrer Andreas Sureck
Auflage: 900 Stück / Für kurzfristige Änderungen bitten wir um Verständnis.
Die nächste Ausgabe erscheint im Juni 2019.  
Redaktionsschluss dafür ist der 14. April 2019.
Bildnachweis: Die Veröffentlichungsrechte sind über den Herausgeber geklärt.
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LOMMATZSCH

Pfarramt Lommatzsch
, Döbelner Str. 6, 

01623 Lommatzsch
O 035241 522 42
m kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di: 08.00 - 12.00 Uhr
Do: 08.00 - 12.00 Uhr und
  14.00 - 18.00 Uhr

Pfarrer Dietmar Saft
O 035241 829 022
m dietmar.saft@directbox.de

Offenes Haus 
Antje Wagenzink
O 0174 518 691 4
m antje.wagenzink@evlks.de

Kirchenmusik 
Kantor Karlheinz Kaiser
O 0351 374 847 2
O 0176 410 656 47
m  karlheinz@kaisermusik.de

Gemeindepädagogin Melanie Wolf
O 03521 754 006 5
m melanie.wolf@evlks.de

Friedhof
Verwaltung: 
O  035241 522 42
R. Haferkorn: 
O  0151 623 155 08

Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz 

Kirchgeldkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE13 3506 0190 1638 8000 27
COD RT2328

Friedhofskonto:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE30 8505 5000 3010 0260 39

Spendenkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52
COD RT2328

Kirchgemeinde Dörschnitz-Striegnitz 

Kirchgeldkonto:
BIC GENODE1DKD
IBAN DE19 3506 0190 1688 6000 10
COD RT2315

Friedhofskonto:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE39 8505 5000 3010 0154 01

Spendenkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52
COD RT2315




